
Thüringer Landessieger bei der internationalen Geographie-Olympiade (iGeo) in Dublin dabei 
 
Trainingslager in Gotha 
 
Das vierköpfige Nationalteam Germany erlebte am Wochenende (23./ 24. März 2024) zwei besondere 
geographische Ziele in Thüringen für die Vorbereitung auf die internationale Runde (iGeo) im Sommer 
in Dublin. Neben der Residenzstadt Gotha war es vor allem die Sammlung Perthes der Universität 
Erfurt, die für wirklich einmalige Blicke in die historische Geografie zur Verfügung stand. Philipp Liebold 
aus Sachsen, Hanna Münzer aus Bayern, Jonas Allert aus Nordrhein-Westfalen und Julius Friedrich 
Plehn aus Thüringen (Albert-Schweitzer-Gymnasium Erfurt) sind die GewinnerInnen ihres 
jeweiligen Landeswettbewerbs und waren so für das Bundesfinale in Erfurt qualifiziert, das im November 
2023 in Erfurt stattfand. Dort setzten sie sich gegen die starke Konkurrenz von insgesamt 13 
LandessiegerInnen durch und haben sich so die vier begehrten Plätze für das Nationalteam gesichert.  
 
 

Julius Friedrich Plehn – der Thüringer 
Landessieger – rechts neben dem 
Gothaer Oberbürgermeister Knut 
Kreuch  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Wir gratulieren Julius Friedrich 
Plehn zur Bronzemedaille und 
freuen uns schon jetzt auf einen 
neuen Wettbewerb im Schuljahr 
2025/2026!  
 
Nach einem Bundeswettbewerb in 
Erfurt wird 2026 die internationale 
Runde dann in Istanbul ausgetragen.  


